
 

 

2017 
Beibehaltung der beiden Schulstandorte zunächst bis 2020. Nach den derzeitigen Schülerzahlen gehen wir 

von einer Verlängerung dieser Genehmigung aus.  

2017 
Zusätzlich zur Hortbetreuung   wird an beiden Standorten eine Hausaufgabenbetreuung bis 13.55 Uhr 

angeboten 

2017 
An beiden Standorten werden die ersten beiden Jahrgänge in der jahrgangsübergreifenden Eingangsstufe 

unterrichtet   

2017 Erneute Auszeichnung als Umweltschule 

2017 Rezertifizierung als "Musikalische Grundschule" 

2016 Aufführung des Musicals "Max und Moritz" 

2014 Umbenennung in Wilhelm-Busch-Grundschule  

2014/15 Zusammenlegung der Schulen – der Standort Meerbeck ist bis zum Jahr 2017 gesichert 

2013 Gemeinsame Weiterbildung buddY-Programm 

 buddY- Projekt, intensive Zusammenarbeit der beiden Grundschulen Meerbeck und Niedernwöhren (u.a. 

gemeinsame Sportaktivitäten, Fortbildungen) 

Wilhelm- Busch-Grundschule 
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1905 

Errichtung des Gebäudes in Meerbeck 

Teilnahme am Projekt „Umweltschule in Europa“, 

Auszeichnung als Umweltschule 

Die Jahrgänge 1 und 2 werden in der 

jahrgangsübergreifenden Eingangsstufe 

unterrichtet. 

Traditionell besteht eine gute Zusammenarbeit  

mit der ev. Kirchengemeinde (u.a. Mitgestaltung des 

Weihnachtsmarktes, Besuch der Tagespflegegruppe 

der Diakonie, Gestaltung des Einschulungs-

gottesdienstes durch die  Jungschar) und mit dem 

örtlichen Kindergarten (u.a. Lesekumpel, 

Hospitationen)    

Bauliche Erweiterung, 

Beginn der Vorschularbeit 

(als eine der ersten Grundschulen überhaupt) 
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Projekt „Musikalische Grundschule“ und Zertifizierung 

(2014), regelmäßige musikalische Darbietungen;  

Projekt „Kindertagesstätte und Grundschule unter einem 

Dach“: Enge Zusammenarbeit mit den umliegenden 

Kindergärten und Kindertagesstätten 

Besondere Würdigung der schulischen Arbeit in der 

Samtgemeinde durch den Besuch des Kultusministers. 

Intensive Zusammenarbeit mit der Kindertagesstätte 

„Abenteuerland“ (gemeinsamer Sportunterricht der 

Vorschulkinder und Erstklässler, Lesekumpel, 

Schulbesuche), Vorstellung dieser Kooperation bei der 

Kultusministerkonferenz in Berlin (2004) 

Engagement im Netzwerk INIS 

(Internationales Netzwerk innovativer Schulen) der 

Bertelsmann-Stiftung und entscheidende Mitarbeit bei der 

Entwicklung des SEIS- Instrumentariums (seit 2003) für 

Niedersachsen (regelmäßige Eltern-, Lehrer- und 

Schülerbefragung im Rahmen der Evaluation) 

Einführung der Orientierungsstufe und damit 

ausschließlich Grundschule für Niedernwöhren, 

Wiedensahl und Meerbeck (Ortsteil Volksdorf) 
Aus der Grund- und Hauptschule des Ortes 

Meerbeck wird eine eigenständige Grundschule, der 

Hauptschulbereich wird nach Niedernwöhren 

verlagert. 
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Der Meerbecker „Garten für Kinder“ wird mit 

Beteiligung der Schüler ins Leben gerufen: Kinder 

bauen ihr eigenes Obst und Gemüse an. 

Mittelpunktschule für den Hauptschulbereich der Dörfer 

Niedernwöhren, Wiedensahl und Meerbeck 

1907 

Bau der Grund- und Hauptschule Niedernwöhren 
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Modellprojekt „Brückenjahr“, daraus entstand das 

„Regionale Konzept der Samtgemeinde Niedernwöhren“ 


